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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Probst, Lenzer, Engelsberger, Dr. Franz, Roser, 

Dr. Stavenhagen, Spranger, Dr. Aithammer, Dr. Fuchs, Schedl und Genossen 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Beschaffung von DV-Systemen und Nutzung von DV-Systemen durch die 

Bundesverwaltung und durch Unternehmen und Körperschaften, die mehrheit- 
lich aus Bundesmittein finanziert werden 


Der Bundesminister für Forschung und Technologie fördert 1975 
mit 45 Mio DM das Programm der Deutschen Forschungsgemein- 
schaft zur Errichtung regionaler Großrechenzentren. Mehrere 
Beschaffungen stehen hier gegenwärtig an? andere Bereiche der 
Bundesverwaltung beabsichtigen ebenfalls, noch in diesem Jahr 
neue DV-Systeme anzuschaffen bzw. bestehende Systeme zu er- 
weitern. 

Die gegenwärtige Situation der mit erheblichen Förderungs- 
mitteln auf gebauten deutschen DV-Industrie (ohne die Firmen 
der Mittleren Datentechnik) ist außergewöhnlich schwierig. 
Nachdem einzelne Firmenprojekte enttäuschend endeten, wird 
alles von den weiteren Schritten des einzigen verbliebenen na- 
tionalen Herstellers abhängen. Seine Entscheidungen und ins- 
besondere seine Wahl eines neuen starken und kompetenten 
Partners hoher Verläßlichkeit bestimmen entscheidend die Zu- 
kunft der deutschen DV-Industrie. 

Die konsequente Anwendung der Grundsätze des zweiten DV- 
Programms und Rücksichten auf die Situation der deutschen DV- 
Industrie einerseits, aber auch die ernste Haushaltstage anderer- 
seits zwingen zur größtmöglichen Zurückhaltung bei der Ver- 
gabe von Aufträgen für große DV-Systeme und verlangen sogar 
die Überprüfung bereits bewilligter aber vertraglich noch nicht 
fest bestellter DV-Systeme auf eine mögliche Zurückhaltung hin. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie sichert die gegenwärtige Beschaffungspraxis der im 
Betreff genannten Stellen eine hinreichende Berücksichti- 
gung des Förderungszieles des Zweiten Datenverarbei- 
tungsprogramms „Schaffung ausgewogener Wettbewerbs- 
Verhältnisse"? 

2. Wie wird die gegenwärtige Krisensituation innerhalb der 
deutschen Computerherstellerfirmen (ohne Mittlere Daten- 
technik) bei anstehenden Beschaffungen berücksichtigt? 
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3. Welche DV-Systeme (ohne Geräte der Mittleren Daten- 
technik) stehen gegenwärtig bei den im Betreff genannten 
Stellen, und welche Systeme sind fest bestellt (Angabe des 
Maschinentyps, Herstellers, Speichergröße, Peripheriege- 
räte, Betriebssysteme, verwandte Programmiersprachen, 
Beschaffungszeitpunkt, etwaige Erweiterungsdaten, An- 
gaben ob gemietet oder gekauft, monatliche Ausgaben für 
Miete und Wartung)? 

4. Welche Beratungshilfen wurden bei der Beschaffung und 
beim späteren Ausbau in Anspruch genommen, in welchem 
Umfang wurde insbesondere in den einzelnen Beschaffungs- 
fällen der Sachverstand der GMD und des Bundesrechnungs- 
hofes herangezogen? 

5. Welche Formen der Messung der Systemauslastung werden 
bei den einzelnen Installationen eingesetzt (Logbuch, Soft- 
ware-Messung, Hardware-Messung usw.)? 

6. Welche Auslastung (aufgegliedert nach der Arbeitsart und 
mit entsprechenden Stundenzahlen) hatten die einzelnen 
Installationen innerhalb der Bundesverwaltung und bei 
Unternehmen und Körperschaften, die mehrheitlich vom 
Bund finanziert werden, in den vergangenen zwölf Monaten 
nach Monaten getrennt? 

7. Welcher Zeitpunkt ist für den Ersatz der gegenwärtig bei 
den im Betreff genannten Stellen eingesetzten DV-Systeme 
vorgesehen? 

8. Welche Computersysteme der im Betreff genannten Stellen 
sind in den vergangenen zwölf Monaten im Schichtbetrieb 
eingesetzt gewesen, und welchen Umfang hatte diese 
Schichtarbeit in den einzelnen Monaten? 

9. Welche Computersysteme der im Betreff genannten Stellen 
verfügen über Einrichtungen zur Datenfernverarbeitung, 
und wo ist eine derartige Einrichtung geplant? 

10. Welchen Einfluß hat die Verfügbarkeit freier Computer- 
kapazität in leicht und billig zugänglicher Form auf die 
Dringlichkeit von Neubeschaffungen, die ganz oder über- 
wiegend aus Bundesmitteln finanziert werden, und in wel- 
cher Weise werden diese Gesichtspunkte im Entscheidungs- 
prozeß berücksichtigt? 
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